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Nach gut fünfmonatiger Sommerpause startet die DJK Oberschopfheim  optimistisch in ihre
siebte Tischtennis-Verbandsligasaison. Der respektable fünfte Platz der Vorsaison bestätigt,
dass das Team um Spielführer Johannes Röderer gereift ist und sich vor kaum einem Gegner
mehr verstecken muss. „Viele Jahre haben wir um den Klassenerhalt kämpfen müssen, nun ist
es auch mal an der Zeit, sich in der Tabelle etwas weiter oben zu orientieren", so Daniel Elble
(26), der bereits in seine neunte Saison für Oberschopfheim auf Punktejagd geht. Das Trikot mit
der Nummer 1 wird Stefan Reifenschweiler tragen. Der 17-Jährige hat sich gerade in der
Vorsaison konstant weiterentwickelt und sollte mit seinem tischnahen Topspinspiel auch
kommende Runde zu einer wichtigen Säule der DJK werden. Auf Position zwei folgt Kapitän
Johannes Röderer (23), der mit seiner positiven Bilanz der vergangen Saison sich nun wieder
mal im vorderen Paarkreuz beweisen darf. Viele Punkte erhofft sich die DJK auch im mittleren
Paarkreuz: Mario Hättig (32) auf Position drei und Jonas Malutzki (20) auf Position vier haben
beide schon bewiesen, dass sie durchaus auch Spieler für das vordere Paarkreuz sind.Gerade
auf Malutzki darf man gespannt sein, da er fast die komplette Rückrunde auf Grund einer
Handgelenksverletzung ausgefallen ist, nun aber alle Vorbereitungseinheiten wieder
schmerzfrei durchziehen konnte. Auf Grund der noch nicht auskurierten schweren
Schulterverletzung von Daniel Elble geht die DJK erstmals in ihrer Verbandsligageschichte zu
siebt an den Start. Komplettiert wird das Team vom früheren Langhurster Sascha
Schwendemann (24) und von Neuzugang Alexander Leneweit (31). Leneweit wechselte
beruflich von Nordbaden nach Lahr und insofern vom nordbadischen Verbandsligisten TTC
Odenheim zur DJK. Bisher hat er sich sehr gut integriert und in den Trainingseinheiten einen
positiven Eindruck hinterlassen. Auch Sascha Schwendemann sollte im hinteren Paarkreuz
eine „Bank" sein, da er vergangene Runde sogar in der „Mitte" eine positive Bilanz erspielen
konnte, jedoch aufgrund der Ausgeglichenheit der Mannschaft auf Position sieben aufgestellt
wurde, aber durch Elbles Verletzungspause auf jeden Fall Stammspieler ist. Trotz der
langjährigen Ligazugehörigkeit weist die Mannschaft noch immer ein recht junges
Durchschnittsalter auf. Wichtig wird sein, in den ersten Spielen den Grundstein für den
Klassenerhalt zu legen, um anschließend beruhigt den Blick etwas weiter nach oben in der
Tabelle richten zu können. Das Trainerteam um Ralf Zimpfer und Hubert Röderer schaut
ebenfalls recht optimistisch in die Zukunft, zumal die Mannschaft sehr ausgeglichen besetzt ist
und mit Christian Schaubrenner, der Nummer 1 der "Zweiten", ein weiterer
verbandsligatauglicher Mann bereit steht. Einen echten Kracher gibt es gleich am ersten
Spieltag: Nachbar TTSF Hohberg, letztjähriger Badenligist, gastiert im Derby bei der DJK
Oberschopfheim. Hier wird ein eng umkämpftes Spiel in der Oberschopfheimer Auberghalle
erwartet. Gesetzt wird auch wieder auf die traditionell gute Zuschauerresonanz. Spielbeginn ist
kommenden Sonntag, 16. September, um 14 Uhr. Auch diese Saison ist der Eintritt bei allen
Heimspielen frei.
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